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Nr. 265. 


Freitag, den 10. November 


1899 


Strafmündigkeit. 


Die Erhöhung der Grenzen der 
Strafmündigkeit von 12 auf 14 Jahre wird be⸗ 
kanntlich angeſtrebt. Zu dieſer Frage bringen 
nun die eben herausgegebenen Erläuterungen zur 
Kriminalſtatiſtik für 1898 intereſſantes Material. 
Die Zahl der Perſonen, die zwiſchen dem voll- 
endeten 12. und dem noch nicht vollendeten 14. 
Lebensjahre beſtraft worden ſind, betrug im Jahr 
1894: 8215, 1895: 7601 und 1896: 7686, im 
Durchſchnitt der drei Jahre alſo 7834 Perſonen; 
zwiſchen 14 und 18 Jahren ſind dagegen im 
ſelben Zeitraum 36904 verurtheilt, alſo mehr als 
fünfmal ſo viel. Die Unterſchiede in den einzelnen 
Oberlandesgerichtsbezirken ſind beträchtlich. Von 
den ſtrafbaren Handlungen, die für die Verur⸗ 
theilung der unter 14 Jahre alten Perſonen be— 
ſonders in Betracht kommen, ſteht weit obenan der 
Diebſtahl, auf den 69,3 v. H. aller Verurthei⸗ 
lungen entfallen; dann folgen Sachbeſchädigung 
mit 7,4, gefährliche Körperverletzung mit 5,7 und 
Hehlerei mit 3,8 v. H. Auf die geſammten Sitt— 
lichkeitsverbrechen entfallen nur 1,1 v. H. aller 
Verurtheilungen, doch iſt hier die Steigerung von 
Jahr zu Jahr (1894: 70, 1895: 83 und 1896: 
98 Strafthaten) beachtenswerth. Ueberdies ſind 
gerade bei den Sittlichkeitsverbrechen, weil der 


Thäter die zur Erkenntniß der Strafbarkeit er⸗ 


forderliche Einſicht nicht beſeſſen hat, Freiſprechungen 
ſehr häufig. 

Bedauerlich iſt, daß die amtliche Statiſtik nichts 
enthält über die den jugendlichen Perſonen von 
12 bis 14 Jahren zuerkannten Strafen. Dieſem 
Mangel ſollte abgeholfen werden. 


Aus der Provinz. 


»Deutſch⸗Eylau, 8. November. [Vom Zuge 
überfahren.“ Am 7. d. Mts. Abends zwiſchen 7 
und 8 Uhr, iſt zwiſchen Sommerau und Deutſch 
Eylau Stadt ein Fuhrwerk mit dem Beſitzer Maſuch 
aus Stradem durch einen Güterzug überfahren. 
Maſuch iſt in Folge der dabei erhaltenen Ver⸗ 
letzungen verſtorben. Das Fuhrwerk und die Pferde 
wurden vernichtet. Maſuch war unbefugter Weiſe 
mit dem Fuhrwerk eine längere Strecke auf dem 
Bahnkörper gefahren und iſt hierbei vom Güterzuge 
erfaßt worden. 5 

Neumark, 6. November. Geſtern wurde hier 
der Sängertag des Grenz-Sängerbundes 
abgehalten, welcher von den Vereinen Lautenburg, 
Löbau, Strasburg und Neumark beſchickt war. 
Nach den Berathungen fand im Landshut'ſchen 
Saale ein gemeinſames Mittageſſen ſtatt, bei wel- 
chem Herr Gymnaſialdirektor Dr. Wilbertz die Feft- 
rede hielt. 

* Pelplin, 6. November. Ein betrübendes 
Verſehen paſſirte an einem der letzten Tage 
in der Morgendämmerung einem Beſitzer aus Bres— 
now bei Ausübung der Jag d. In der Meinung, 
auf einen Rehbock zu ſchießen, ſchoß er zwei Ar⸗ 
beiter an und verwundete fie derartig, daß fie ſofort 
in das hieſige Krankenhaus geſchafft werden mußten. 

* Berent, 8. November. Am 20. November 
d. Is. feiert Herr Bürgermeiſter Partikel 
ſein 25jähriges Jubiläum als Bürgermeiſter. Er 
war, bevor er hier gewählt wurde, in der Nach— 
barſtadt Schöneck als ſolcher im Amte. 

* Danzig, 8. November. Die Kunſtgewerbliche 
Vorbilderſammlung des Gewerblichen 
Centralvereins für Weſtpreußen, welche jetzt zehn 
nahre beſteht, umfaßt gegenwärtig etwa 600 Bände 
nd Mappen, 16000 einzelne Vorlagen und 20 
Zeitſchriften. Im vergangenen Jahr wurde ſie von 
faſt 3000 Perſonen beſucht; an faſt 2000 Perſo⸗ 
nen in Stadt und Provinz wurden Gegenſtände 
der Sammlung verliehen. — In Gegenwart des 
Herrn Oberpräſidenten von Goßler und eines Re— 
gierungs⸗Kommiſſars trat heute im Landeshauſe die 
log. Kunſtlommiſſion des Provinzial⸗Aus⸗ 
ſchuſſes zuſammen, beſtehend aus den Herren von 
Graß⸗Klanin, Landeshauptmann Hinze, Geheimrath 
Doehn⸗Dirſchau, Stadtſchulrath Dr. Damus und 
Stadtrath Biſchoff⸗Danzig. Nach eingehender Be⸗ 
ſichtigung des von Profeſſor Röber⸗Düſſeldorf er⸗ 
gänzten Gemäldeſchmuckes des großen Sitzungs⸗ 
ſaales fand eine Konferenz ſtatt, in der die end— 
giltige Abnahme der Gemälde beſchloſſen wurde. 

Seeburg, 5. November. [Eine jugendliche 
Mörderin.) Geſtern wurde hier ein erſt 15jähri— 
ges Mädchen, das bei dem Abbaubeſitzer Hoppe in 
Dienſt ſtand, verhaftet und ins Gerichtsgefängniß 
eingeliefert. Um vom Kinderwarten befreit und 
ann aus dem Dienſt entlaſſen zu werden, hatte 
daſſelbe dem kleinen Kinde feines Dienſtherrn Phos⸗ 
phor von Streichhölzern eingegeben und dann noch 
verſucht, ihm eine Säure beizubringen, die gegen 


Rothlauf der Schweine aufbewahrt wurde. 


K u rt 


*Tilſit, 6. November. [Luiſendenkmal.] Am 
Sonntag fand Seitens des geſchäftsführenden Aus- 
ſchuſſes zur Errichtung des Luiſendenkmals unter 
Führung des Vorſitzenden deſſelben, Herrn Regie— 
rungspräſidenten Hegel, und im Beiſein des zu 
dieſem Zweck von Berlin geſtern hier eingetroffenen 
Bildhauers Herrn Noack die Beſichtigung der für 
die Aufſtellung des Denkmals in Vorſchlag gebrach— 
ten Plätze ſtatt. Man nahm einſtweilen Jakobs⸗ 
ruhe in Ausſicht. 


Thorner Nachrichten. 


Thorn, den 9. November. 


[Zum Lola Beeth-Konzert am 30. 
Nodember] wird uns geſchrieben: Das zweite 
der von Herrn Buchhändler Schwartz arrangirten 
Künſtler⸗Konzerte findet am 30. November ſtatt. 
Es wird dem muſikliebenden Publikum ſicher von 
großer Freude ſein, zu hören, daß für dieſes 
Konzert die ſowohl im Inlande, als auch im Aus- 
lande durch ihre Geſangsleiſtungen hoch berühmte 
Kaiſerl. Königl. Kammerſängerin und Hofopern⸗ 
ſängerin von der Hofoper zu Wien, Fräulein 
Lola Beeth gewonnen wurde. Den Berliner 
Muſikfreunden iſt Frl. Lola Beeth noch in 
ſchönſter Erinnerung; ſie war der erkorene Liebling 
derſelben und mit ſchwerem Herzen ſah man ſie 
von der Berliner Hofoper ſcheiden, im Jahre 
1890 einem überaus glänzenden Anerbieten Seitens 
der Wiener Hoftheater Intendanz nach Wien 
folgend, wo ſie hoch beliebt und gefeiert und zu 
den erſten Geſangsſternen der dortigen Hofoper 
zählt. Ihre direkte Nachfolgerin in Berlin iſt 
Fräulein Hiedler. — Zu den Wagner⸗Feſtſpielen 


in Bayreuth wurde Frl. Lola Beeth auch hinzuge⸗ 


zogen und trat dort mit glänzendem Kunſterfolge 
auf. Sie beſitzt eine umfangreiche, glockenreine 
und weiche Sopranſtimme, iſt nach dem Urtheile 
der berufenſten Muſikreferenten eine ebenſo aus: 
gezeichnete Opern- wie Konzertſängerin und, neben⸗ 
bei bemerkt, eine prächtige Erſcheinung. Ganz 
unübertrefflich, wohl einzig daſtehend, iſt Frl. Lola 
Beeth als „Grethchen“ in Gounods „Fauft ar 
jernere Glanzleiſtungen find ihre „Eliſabeth“ im 
Tannhäuſer, die „Elſa“ im Lohengrin, ihre „Sieg— 
linde“ in Wagner's Walküre etc. Fräulein Lola 
Beeth hat von der Wiener Hoftheater-Intendanz 
einen vierwöchigen Urlaub erhalten. Sie tritt am 
27. November in einem großen Wohlthätigkeits⸗ 
konzert in der Philharmonie zu Berlin auf; am 
30. dieſes Monats wird ſich die Gelegenheit bieten 
die bochgefeierte Sängerin hier in Thorn zu 
hören, dann ſingt fie in einem Künſtler-Abonne— 
ments⸗Konzert in Danzig, geht darauf nach 
Königsberg zu einem viermaligen Gaſtſpiel am 
Stadttheater, wo ſie das „Grethchen“, die „Recha“, 
„Elſa“ unb „Desdemona“ fingen wird und hler— 
auf an die Petersburger Oper. Gegen Ende De— 
zember ſingt Frl. Lola Beeth bereits wieder an 
der Wiener Hofoper, der Stätte ihrer Wirkſamkeit. 
— Wie ſehr beliebt Lola Beeth noch bei dem 
Berliner kunſtſinnigen Publikum iſt, beweiſt der 
Umſtand, daß für das am 27. d. Mts. in der 
Philharmonie zu Berlin ſtattfindende große Konzert, 
in welchem Frl. Lola Beeth ſingen wird und die 
Hauptanziehungskraft bildet, ſchon jetzt Hunderte 
von Einlaßkarten beſtellt find, trotzdem das Konzert 
in den Zeitungen noch nicht bekannt gegeben war. 
— Der Uebernehmer des Konzerts, Herr Buch— 
händler Schwartz, hat die überaus hohen Koſten 
nicht geſcheut, um die gefeierte Sängerin für das 
Konzert am 30. November zu gewinnen. Da bei 
der künſtleriſchen Berühmtheit derſelben wohl zu 
erwarten ſteht, daß wie anderwärts, ſo auch hier, 
die Betheiligung des Publikums an dem Künſter⸗ 
Konzert eine ſehr rege ſein wird, ſo wird es im 
Intereſſe der Konzertbeſucher liegen, ſich bald in 
den Beſitz der Einlaßkarten zu ſetzen, indem die 
Nach frage ſchon jetzt eine recht bedeutende iſt. 
[1900 ift kein Schaltjahr.] Obwohl 
die Jahreszahl 1900 durch vier theilbar iſt, wird 
der Februar k. Is. doch nur 28 Tage enthalten. 
Nach dem Gregorianiſchen Kalender unterbleibt 
im letzten Jahre eines Jahrhunderts die Einfügung 
eines Schalttages, außer, wenn die Zahl der nach 
Ablauf des Jahres verfloſſenen Jahrhunderte durch 
vier theilbar iſt. So waren die Jahrhunderte 
1700 und 1800 keine Schaltjahre, 1900 wird 
auch keins ſein, wohl aber 2000, 2400 u. ſ. w. 


x [Patentliſtel, mitgetheilt durch das inter⸗ 
nationale Patentbureau Eduard M. Goldbeck in 
Danzig. Auf Rübenſchnitzel⸗-Elevator mit Einrich⸗ 
tung zum Vorpreſſen der Schnitzel iſt von der 
Bromberger Schnitzelmeſſer-Fabrit (G. m. b. H.), 
Bromberg⸗Prinzenthal Patent angemeldet worden. 
Ein Gebrauchsmuſter iſt eingetragen auf: Falz⸗ 
ziegel oder Profilziegel mit an den ungefalzten 


Seiten angeordneten Vertiefungen oder Kanälen für 
F. Eberhardt in Bromberg. 

S (Re viſionsſtelle.] Auf ein an 
den Herrn Provinzial⸗Steuer⸗Direktor gerichtetes 
Geſuch der Handelskammer hat dieſer ver- 
fügt, daß die jetzige zwiſchen Eiſenbahnbrücke und 
der Binnenlinie (Ruine Dybow⸗Defenſionskaſerne) 
liegende Reviſionsſtelle ſtromabwärts bis zur Linie 
zwiſchen öſtlicher Mauer der Ruine Dybow und 
dem weſtlich von der Defenſionskaſerne gelegenen 
Abzugskanal des Feſtungsgrabens ausgedehnt wird. 

Binnen ſchiffahrt.] Unter dem Vor⸗ 
ſize des Herrn Geh. Kommerzienraths Damme 
fand am Sonnabend in Danzig eine Konferenz 
ſtatt. Es handelt ſich um den Erlaß einer Aich- 
ordnung für die öſtlichen Waſſerſtraßen. Die 
jetzige Erhebung der Schifffahrtsabgaben erfolgte 
lediglich nach der Tragfähigkeit der Fahrzeuge auf 
Grund der Meßbrieſe, während für die Folge ſich 
Abgaben nach der Tauchtiefe richten ſollen, die nur 
aus den Aichſtreifen erſehen werden kann. Man 
ſtimmte allgemein dem in Vorſchlag gebrachten Er- 
laß einer Aichordnung bei, auch erklärte man ſich 
mit der dadurch bedingten Erhöhung des Abgaben— 
ſatzes bereit, wie ihn der Herr Miniſter in Vor⸗ 
ſchlag gebracht hat. 

Ss [Wartezeit.] Durch das am 1. Januar 
1900 in Kraft tretende Invalidenverſicherungsgeſetz 
iſt u. A. auch die Wartezeit für Erlangung eines 
Anſpruchs auf Invaliden- oder Altersrente ge— 
ändert, Während dieſe Wartezeit bei der In⸗ 
validenrente bisher ſtets 235 Beitragswochen be— 
trug, beträgt ſie künftig bei der Invalidenrente, 
wenn mindeſtens 100 Beiträge auf Grund der 
Verſicherungspflicht geleiſtet worden ſind, nur 200 
Beitragswochen, andernfalls aber 500 Beitrags⸗ 
wochen. Bei der Altersrente betrug die Wartezeit 
bisher 30 Beitragsjahre, d. i. 1410 Beitrags: 
wochen, während ſie künftig nur 1200 Beitrags⸗ 
wochen beträgt. Dieſe Aenderung iſt von großer 
Bedeutung, da bisher oft Rentenbewerber abgewieſen 


werden mußten, weil die geſetzlich vorgeſchriebene 
Wartezeit zwar annähernd, 
nachgewieſen war. 
nungsfähige Beitragswochen gelten auch diejenigen 


aber nicht vollſtändig 
Als auf die Wartezeit anrec)- 


vollen Kalenderwochen, während deren der Ver- 
ſicherte wegen beſcheinigter, mit zeitweiſer Erwerbs⸗ 
unfähigkeit verbundener Krankheit an der Fort⸗ 
ſetzung ſeiner Berufsthätigkeit verhindert, oder be- 
hufs Erfüllung der Weh flicht eingezogen geweſen 
iſt, oder in Mobilmachungs⸗ oder Kriegszeiten 
freiwillig militäriſche Dienſtleiſtungen verrichtet hat. 
(.) [Aus dem Kammergericht.] Nach 
dem Geſetz über das Mobiliar⸗Feuerverſicherungs⸗ 
weſen vom 8. Mai 1837 iſt Verſicherung über 
den wirklichen Werth des Gegenſtandes verboten. 
Der Kaufwann Lindemann zu Graudenz hatte ſein 
Mobiliar gemäß einem neuen Vertrage vom 21. 
Oktober 1898 bei der Schleſiſchen Feuerverſiche— 
rungsgeſellſchaft in Breslau verſichert. Im Januar 
1899 kam bei ihm Feuer aus. Nachdem er den 
Brandſchaden angemeldet hatte, wurde feſtgeſtellt, 
daß ſein Mobiliar um 20 bis 50 Procent über: 
verſichert war. Das Schöffengericht ſprach den 
Angeklagten frei, die Strafkammer dagegen verur- 
theilte ihn, da angenommen wurde, daß der An— 
geklagte nicht wiſſentlich, wohl aber fahrläſſig ſich 
einer Ueberverſicherung ſchuldig gemacht habe. 
Gegen dieſe Entſcheidung legte der Angeklagte Re— 
viſion ein und das Kammergericht hob die Vor- 
entſcheidung auf und wies die Sache an die Vor- 
inſtanz zurück, da zwar der objektive Thatbeſtand 
des §S 21 »des Mobiliar-Feuerverſicherungsgeſetzes 
vorliege, doch erſcheine der ſubjektive Thatbeſtand 
bedenklich, und es ſei nicht erſichtlich, worin die 
Fahrläſſigkeit des Angeklagten zu erblicken ſei. 


Vermiſchtes. 


Die kgl. Schlöſſer in Berlin und 
Potsdam ſind reich an Geſchenken des ruſſiſchen 
Kaiſerhauſes. Beſonders Kaiſer Nikolaus J. und 
Kaiſer Alexander II. liebten es, ihrer verwandt⸗ 
ſchaftlichen Zuneigung zum preußiſchen Herrſcher— 
hauſe durch koſtbare Aufmerkſamkeiten Ausdruck zu 
geben. So ſteht in der Gemäldegallerie zu Sans⸗ 
ſouei eine Rhodonit⸗Vaſe, von erheblicher Größe, 
die Kaiſer Nikolaus geſchenkt hat. Der Rhodonit 
iſt ein Mangankieſel, der im Ural gefunden wird 
und faſt Silberwerth beſitzt. Er zeichnet ſich 
meiſt durch ſchöne, roſenrothe, der Himbeere ähn- 
liche Farbe aus. Die erwähnte Vaſe iſt mit dem 
Staub von Brillanten geſchliffen und ein Meiſter⸗ 
werk erſten Ranges. Nicht weniger als 13 Jahre 
und 7 Monate iſt an der Vaſe gearbeitet worden. 

Unwetter in der ewigen Stadt. 
Ueber Rom und deſſen Umgegend entlud ſich ein 
außerordentlich ſchweres Gewitter, das mit ſtarken 
Regengüſſen verbunden war, ſo daß ein großer 
Theil der Stadt unter Wafjer fteht. 


Dundee (Schottland), 7. November. Die 


Baulichkeiten der „Dundee - Schiffsbaugeſellſchaft“ 


ind nahezu gänzlich niedergebrannt. Die meiſten 


7 


in Arbeit befindlichen Gegenſtände, darunter zwei! 4 


auf dem Stapel befindliche, für Londoner Rheder 
beſtimmte Schiffe, ſind vernichtet. 

Marine⸗ Unfall. Der kleine deutſche 
Kreuzer „Jagd“ iſt am Mittwoch bei einer Uebungs⸗ 


fahrt in der Kieler Föhrde geſtrandet. Das Schiff 


wurde indeß ſpäter wieder abgebracht, ohne Schaden 
genommen zu haben. 


Dom Büchertiſch. 

Die Königlich techniſche Hochſchule zu 
Berlin feierte am 19. Oktober ihr 25 jähriges Jubläum. 
Der B' deutung dieſes Tages Rechnung tragend, bringt das 
ſoeben erſchienene Heft VII der allgemein beliebten Familien⸗ 
zeitſchrift „Für alle Welt“ (Deutſches Verlagshaus 
Bong & Co., Berlin W. 57. — Preis des . 
heftes 40 Pf.) über die Hauptabtheilungen des Poly⸗ 
technikums, das jetzt von annähernd 4000 Studenten beſucht 
wird, einen prächtig illuſtrierten Artikel aus der Feder des 


hervorragenden Gelehrten Prof. Dr. Wedding, der ſelbſt zu 


den Lehrern an der erwähnten Anſtalt gehört. 
minder reich iſt der übrige Inhalt der Nummer. 
Die beſte Lektüre für Frauen 
„Son ntags⸗ Zeitung für Deutſch 
Frauen“, die wohl mit Recht die beſte und vielſeitigſte 
illuſtrierte Zeitſchrift der Neuzeit ge nannt werden kann. 
Sie vereinigt in ſich eine „Gartenlaube“, eine „Modenwelt“ 
und eine „Hausfrauenzeitung“ und koſtet trotz dieſer 
Reichhaltigkeit nun 20 pro Woche. Verlag von 
W. Vobach & Co., Berlin, Halleſcheſtraße 18. 
Den unterhaltenden Theil des neuen Jahrganges eröffnet 
der neueſte Roman der gefeierten Schriftſtellerin Nataly 


Nicht 


von Eſchſtruth: „Nach tſchatten“, ſowie eine hervorragende a 


Arbeit von Franz Saſſen, „Prinzeß Klementine“. Der 
Moden» und Handarbeitstheil der „Sonntags⸗Zeitung“ 
umfaßt die Beilagen: „Modenzeitung für's deutſche Haus“, 
·Wäſchezeitung“, „Kinderzeitung“ und „Album praktiſcher 
Handarbeiten“. Küche und Hauswirthſchaft werden in der 
Beilage: „Die Kochſchule“ erſchöpfend behandelt. Herz 
und Gemüth finden reichliche Nahrung in der Buchbeilage: 
„Grüße deutſcher Dichter“, während die liebe Jugend 
in der Beilage „Illuftrierte Jugendzeitung“ eine von 
friſchem Humor getragene Kinderzeitung findet. Wir können 
unſeren verehrten Abonnentinnen ein Probeabonnement auf 
die „Sonntags⸗Zeitung für Deutſchlands Frauen“ zum 
Wochenpreiſe von nur 20 Pf. beſtens empfehlen. 
Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten 


Handelsnachrichten. 


Amtliche Notirungen der Danziger Börje. 
Mittwoch, den 8. November 1899. 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden auſter 
den notirten Preiſen 2 M. per Tonne ſogenannte Factorei⸗ 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet, 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch hochbunt und weiß 742— 772 Gr. 142 bis 

149 M. bez. , 

inländiſch bunt 721—756 Gr. 135—143 M. bez. 

inländiſch roth 718—766 Gr. 135 — 145 M. bez. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogr. per 714 Gr. 

Normalgewicht. 

inländiſch grobkörnig 708—744 Gr. 136 M. bez. 

tranſito grobkörnig 732 —738 Gr. 102 M. bez. 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch große 668 —698 Gr. 134— 138 M. bez. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſcher 116 — 120 M. bez. 

Rübſen per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranfito Sommer- 176 M. bez. 

Kleie per 50 Klg. Weizen⸗ 4,20 M. bez. 
Roggen⸗ 4,40 — 4,50 M. bez. f 
Der Vorſtand der Producten⸗Börſe. 


Rohzucker per 50 Kilogr. Tendenz: ſtetig. Rende⸗ 
ment 880. Tranſitpreis franco Neufahrwaſſer 8,90 bis 


n 


ud 


674 A 2 . 7 1 5 5 
e e en u 


8,92½ Mk. incl. Sack Gd. Rendement 750 Tranſitpreis 


franco Neufahrwaſſer 7,15 M. incl. Sack bez. 
Der Börſen-⸗Vorſtand. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer. 
Bromberg, 8. November 1899. 

Weizen 142—147 Mark, abfallende Qualität unter Notiz. 

Roggen, geſunde Qualität 130— 137 Mk., feuchte ab⸗ 
fallende Qualität unter Notiz. 

Gerſte 124—128 Mk. Braugerſte 130 — 140 Mark. 

Hafer 120—126 Mk. ; ; 

Futtererbſen nominell ohne Preis. — Kocherbſen 
140-150 Mt. x 

— 

Für die Nedaetion verantwortlich: Carl Frank, Thorn. 


Neueſte Verfügung! 
auf Abdrücke von Kautſchuk⸗Stempeln 
und Typen. Wer bisher vermittelſt Kautſchuk⸗Stempel 
oder Typen hergeſtellte Druckſachen durch die Poſt 
beförderte, mußte dafür die Brieftaxe 
oder die Kartentaxe von 5 Pfg. als Porto zahlen. 

Der neue Leiter der Reichspoſt, der Staatsſekretär 
Herr v. Podbielski, hat dieſe Einſchränkung nunmehr auf⸗ 


gehoben und die Verordnung erlaſſen, daß vom 1. Noaember 2 


Porto⸗Ermäßigung 3 


von 10 Pfg. 


a. e. ab Abdrücke von Kautfchuk⸗Stempeln, ⸗Buchſtaben 
und ⸗Zahlen gegen die ermäßigte Taxe für Druckſachen 


(3 Pfg. bis 50 Gr.) zugelaſſen find Wir bemerken hierbei, 


daß dieſelben in pra'tiſcher und haltbarer Weiſe in 3 2 


verſchiedenen Schriftarten von der renommierten S I: 
und Typenfabrik von Oscar Sperling, Leipzig R., geliefert 
werden. Jedermann kann ſich mit dieſen Kautſchuk⸗Buch⸗ 
ſtaben und Zahlen Worte und ganze Sätze ſelbſt zuſammen⸗ 
ſetzen und dieſe als Mittheilungen, Preisnotizen ꝛc. auf 
Poſt⸗ und Adreßkarten, Cirkularen und Aviſen abdrucken. 

Durch die Portoermäßigung finden wiederholt und 
lebhaft geäußerte Wünſche der Geſchäfts⸗ und Handelswelt 


ihre Erfüllung. Die Einrichtung wird daher in weiten a 


Kreiſen lebhafte Anerkennung und vielfache Benutzung 
finden. 


* 


201. Königl. Preuß. Nlaſſeulotterie. 

4. Klaſſe. Ziehung am November 1899. (Vorm.) 

Nur die Gewinne über 220 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

28 202 25 540 (3000) 45 56 79 680 819 977 1077 
245 90 385 516 31 (3000) 606 54 722 826 35 53 957 
92 2034 36 70 656 (3000) 85 750 3003 43 51 53 124 
209 23 63 786 928 4006 44 (300) 103 217 608 766 92 
923 5131 73 332 87 421 56 650 89 891 978 6091 136 
91 395 514 614 701 3 4 57 985 (300) 7096 158 62 300 
(3000) 51 433 556 636 857 909 12 90 8168 85 (300) 
241 320 21 84 87 481 563 693 705 973 9063 180 315 
88 426 503 612 92 827 

10056 152 204 73 88 387 453 (3000) 70 (500) 95 
642 55 757 828 997 1155 893 12)-7 190 377 (1000) 
477 506 613 924 4693 13% (100% 99 184 401 21 
41 674 (1000) 974 14000 40 43 (500) 223 60 66 
382 424 94 562 (1000) 603 (500) 939 43 74 15006 
182 230 377 529 780 835 80 16054 162 338 (1000) 


530 (1000) 32 640 758 823 (300) 17239 79 (500) 81 
376 92 430 520 88 18165 217 34 40 484 547 892 999 
19065 67 81 188 387 461 72 584 653 84 


20102 49 53 253 334 481 588 (86 700 44 69 (3000) 
862 21012 80 397 (300) 411 654 83 931 98 22124 
(300) 96 720 65 809 46 51 900 90 23013 152 318 64 
4°0 (500) 535 56 658 88 95 (200) 860 71 73 83 84 909 
24162 79 614 711 35 870 972 97 25101 260 353 66 98 
581 615 743 812 (300) 28 36 83 26056 140 61 81 375 
76 473 82 500 831 931.59 27069 223 92 321 478 (500) 
87 548 73 702 67 28110 58 59 287 347 467 561 (3000) 
755 90 29093 199 208 614 754 62 959 

30035 195 237 594 (500) 689 822 31876 998 32079 
454 568 806 928 98 33044 77 408 501 45 773 985 (3000) 
95 34145 297 412 96 743 846 909 32 42 35009 43 86 
343 70 (1000) 812 917 32 36092 243 423 54 (300) 541 
623 712 70 37021 (500) 116 (1000) 74 89 438 659 
747 73 963 71 38001 20 189 95 218 43 51 300 403 
28 (3000) 520 23 617 730 845 966 39021 229 (300) 
432 518 89 704 

40051 346 76 (3000) 550 (300) 64 601 16 53 717 
42 871 41085 513 620 750 56 600) 924 42002 80 
284 380 476 618 738 868 (1000) 93157 43000 149 
(3000) 93 (1000) 364 429 625 90 92 (300) 747 823 
947 44032 54 274 671 964 45070 123 71 234 373 408 
571 76 93 641 58 805 50 46006 168 294 (300) 440 809 
60 47017 69 189 528 865 949 48013 130 67 (300) 
a 188 33 (1000) 42 713 24 49140 348 607 14 746 


50259 311 42 55 78 480 986 51044 169 647 871 (300) 
52013 344 551 530 630 770 98 805 939 53400 12 19 
777 854052 112 447 (300) 85 601 74 85 897 904 (1000) 
27 (3000) 6 55133 50 202 (3000) 382 422 28 
78 531 813 56004 199 312 86 (500) 750 5%021 (1000) 
107 342 73 462 581 702 26 835 58115 211 404 21 88 
(1000) 550 54 812 59010.27 112 14 95 266 80 (500) 
432 741 76 881 
60030 57 138 273 432 (3000) 69 90 (1000) 533 693 
97 845 925 40 61051 110 370 562 78 83 614 732 75 
821 74 900 26 62083 (3000) 107 15 201 89 327 (500) 
511 758 959 63029 48 68 135 249 328 719 823 68 
(1000) 74 921 64196 316 641 774 941 65208 51 309 
35 524 790 66132 62 75 258 (1000) 340 624 751 (300) 
69 936 88 67001 64 204 48 429 45 81 98 614 29 (300) 
793 902 9 44 68109 83 481 526 74 834 907 42 (300) 
69062 81 177 (1000) 468 720 67 (300) 825 

70134 288 (1000) 388 544 637 (1000) 790 91 978 
71005 149 89 416 558 689 739 74 87 820 67 (500) 
72105 212 93 387 508 617 846 73172 265 80 433 556 
96 954 83 74098 383 416 27 501 687 803 43 964 75027 
261: 303 (500) 15 505 67 803 19 942 50 99 76135 278 
408 538 874 77035 87 121 204 (5000) 63 420 72 73 
695 769 99 838 991 78161 271 488 592 27 667 733 
866 943 79041 65 208 303 476 648 (300) 798 950 

80368 (300) 82 420 (3000) 654 701 81093 320 
(3000) 44 433 (3000) 80 776 950 78 79 85 82022 
99 153 61 281 433 64 569 678 82 964 74 83106 31 
228 74 99 327 563 760 84538 93 618 20 34 830 58 
85165 517 52 58 815 939 (300) 86 05 116 26 43 268 
(1000) 303.437 89 551 788 823 87088 149 55 236 467 
683 97 747 827 (300) 38 948 88015 83 317545 84 (1000) 
602 89721 48 95 

90954 168 94 470 92 529 777 918 67 91003 247 82 
504 (500) 664 (3000) 738 95 803 949 78 92001 313 
38 60 480 91 539 58 826 93163 94 235 533 40 638 51 
94149 92 94 95 240 383 499 517 70 661 68 716 904 
18 95481_ 96015 115 (300) 16 44 274 646 66 97022 
613 36 707 804 67 73 98010 (500) 59 91 461 (3000) 
83 (300) 797 (3000) 9906069 (500) 114 209 17 32 37 
316 443 76 554 628 

100151 67 92 237 38 70 359 596 824 (3000) 998 
101005 (300) 80 93 193 233 40 619 773 976. 102014 
80 81 147 325 49 485 (300) 619 740 63 803 75 
103182 83 3ʃ7 50 428 60 620 88 821 47 61 (5000) 
946 104154 (300) 242 446 48 (300) 641 778 97 (300) 

‘ 902 105126 29 379 407 53 685 761 (300) 804 106093 
201 430 107219 419 653 769 829 30 92 914 44 (3000) 
108030 48 111 362 75 (300) 427 28 92 589 750 (3000) 
836 956 109037 409 556 647 (1000) 976 

110221 618 887 (300) 111124 (1000) 59 210 58 (500) 
64 93 349 597 616 112154 414 55 505 82 606 56 856 
57 113089 205 (300) 19 44 337 72 663 114112 491 


341 85 (3000) 93 529 632 818 40 995 116250 851 917 
117098 204 862 950 118055 253 70 506 855 944 
119213 361 422 98 545 76 685 97 921 
12003 133 341 79 (300) 427 46 47 80 83 500 (300) 
760 (300) 869 901 3 32 99 121120 34 (500) 63 97 358 
403 42 564 (500) 98 693 745 938 122030 245 (1000) 
384 432 505 645 788 820 48 79 123108 243 50 91 
474 620 710 (300) 36 (1000) 829 32 988 124171 579 
603 125218 (3000) 67 87 342 400 63 64 (300) 544 75 
605 816 81 93 935 53 126034 372 471 506 34 38 682 
708 833 127089 138 261 67 92 323 (500) 468 97 604 
(500) 58 726 44 69 863 939 95 99 128078 (1000) 288 
307 404 36 657 98 731 35 962 129007 (500) 27 38 
(1000) 68 125 398 625 780 977 
130082 582 (500) 85 672 825 131197 203 49 386 
428 69 817 55 905 82 132061 196 323 508 602 6 
ie 66 846 48 901 (300) 97 133133 80 210 44 309 
4 (300) 414 (1000) 38 66 (1000) 668 877 (10 000) 
134683 750 963 (1000) 135031 (500) 49 99 132 47 73 
88 559 687 723 51 890 918 88 136045 (1000) 64 215 
31 497 651 68 763 812 903 137077 100 201 (500) 431 
546 81 92 970 96 138146 286 309 493 534 59 643 56 
546850 184 92 309 72 415 45 579 (300) 87 738 74 812 
4 0 
140033 58 289 375 97 437 86 544 613 739 859 64 
141090 (3000) 155 75 216 78 (500) 381 494 500 92 
888 142060 128 581 621 742 944 143053 58 85 109 
70 278 313 (300) 419 74 638 736 93 855 82 92 954 69 
80 144081 144 96 219 477 533 84 756 145141 302 
34 781 838 83 950 78 146155 469 619 48 726 806 27 
945 147002 297 356 544 89 693 736 835 148046 242 
55 67 336 519 625 732 51 839 921 (30000) 149049 
163 (500) 526 84 737 57 886 954 87 94 
150097 189 239 379 486 526 643 774 804 38 (300) 
964° 151000 121 45 (300) 47 88 (300) 89 94 229 384 
442 519 37 675 (500) 917 152087 681 842 153005 
123 219 64 338 (5000) 414 (300) 618 47 967 154011 
38 146 254 551 782 (500) 155129 37 229 318 69 599 
624 60 98 795 901 156205 43 341 821 157124 69 321 
616 851 73 (500) 96 158278 80 456 515 72 742 874 
159107 742 90 877 915 77 
160079 123 61 (3000) 77 93 354 780 903 59 
161138 310 432 38 535 58 (300) 71 667 779 831 946 
(3000) 162064 526 75 92 692 984 163053 (300) 137 
63 255 (500) 64 311 50 61 417 (1000) 968 93 164337 
42 461 523 70 638 39 747 (300) 857 64 165031 62 96 
202 41 313 (1000) 605 87 96 717 21 818 92 913 29 
166065 234 698 (1000) 726 48 831 948 167022 81 154 
(300) 80 266 345 49 83 605 30 737 91 998 168146 235 
5 255 169220 25 307 408 22 (500) 75 501 71 692 
99 85 
170017 28 230 463 525 656 771 810 171100 69 425 
62 639 172037 166 293 360 92 661 715 36 927 52 67 
75 95 173124 385 484 624 822 (1000) 174308 91 
(1090) 459 84 500 (3000) 175077 124 87 214 309 
414 58 (300) 839 915 176227 382 478 642 979 84 
177047 116 389 510 38 613 854 964 67 73 178026 
139 (3000) 321 26 514 626 757 855 179253 347 
566 759 (500) 76 83 890 (3000) 910 
180035 107 39 (300) 77 273 307 (500) 569 181161 
257 (3000) 311 (5000) 44 510 86 97 933 182158 
(300) 281 516 952 61 183033 (300) 39 176 550 64 
663 933 (1000) 184264 (300) 465 511 65 826 994 
185242 (3000) 307 64 (300) 69 527 (500) 831 34 948 
86 186051 74 182 250 (3000) 363 409 52 72 500 
37 59 844 187275 359 436 511 (500) 734 824 
188107 9 20 21 65 296 310 35 614 15 98 958 (300) 
1890(8 184 242 366 567 82 84 692 735 893 906 99 
190078 214 415 740 808 934 191048 150 566 685 
956 192139 294 665 740 829 96 923 29 (500) 
193094 150 296 495 (3000) 759 921 194102 23 
272 354 453 506 (5000) 75 600 18 27 804 78 (1000) 
195279 311 19 35 479 555 (500) 643 73 196037 244 
68 431 49 586 (1000) 660 757 (300) 808 918 197099 
148 345 329 425 551 705 998 198044 88 121 257 393 
412 93 563 617 34 46 79 790 805 85 93 908 199341 
492 529 34 658 707 50 906 
200056 243 46 409 11 530 913 26 201085 106 28 
42 379 404 35 40 531 694 786 823 63 (1000) 976 
202143 403 54 (500) 502 632 987 203059 183 387 598 
989 204056 187 222 371 409 617 760 72 205096 
121 97 443 650 903 95 206051 158 373 (300) 468 
617 30 854 94 959 77 (500) 207142 72 183 320 491 
706 89 866 208110 49 233 302 25 417 628 71 80 
876 053 209008 467 83 504 30 829 937 
210014 (3000) 128 234 65 380 517 836949 211251 
65 307 745 800 914 32 212166 85 209 338 77 438 72 
526 (1000) 607 36 74 92 (300) 711 807 992 213016 113 
69 208 (1000) 364 (300) 610 737 967 214040 139 61 
71 365 472 537 630 88 756 807 972 215015 34 47 79 
188 89 99 620 782 912 95 216101 39 (1000) 54 266 
217278 314 77 79 570 644 964 218181 490 653 91 
707 37 943 219012 170 286 388 500 (3000) 684 767 
814 73 75 
220069 80 93 227 47 79 532 864 912 (500) 221160 
74 219 60 388 428 38 68 81 561 686 91 721 935 222089 
111 588 94 95 769 805 18 82 908 96 223000 294 416 
90 (300) 630 (3000) 44 224239 43 (500) 89 340 55 
546 678 86 (300) 721 (300) 825 934 47 225042 (500) 
93 363 451 528 53 73 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. Ziehung am 8. November 1899. (Nachm.) 


Nur die Gewinne über 220 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

247 387 450 530 3 692 (500) 749 1192 412 720 66 
860 89 95 917 81 (800) 2881 3062 (3000) 295 367 
475 79 93 512 57 70 680 731 85 4190 204.29 59 357 
82 509 28 42 706 (500) 21 917 8139 95 (5000) 207 
394 404 13 517 720 872 901 6011 19 54 216 17 
65 (3000) 410 883 997 7062 126 36 69 359 409 99 
680 85 701 8314 91 419 82 514 37 632 732 68 809 46 
914 66 86 9095 311 597 837 59 

10021 31 175 248 51 386 445 99 576 600 730 78 811 
945 11101 (300) 5 49 227 (3000) 333 80 739 089 
12015 69 175 (800) 228 434 46 687 802 997 13102 7 
366 (300) 413 94 (1000) 99 502 847 14057 (500) 59 
(500) 85 194 506 87 993 15042 53 112 527 625 35˙936 
160.5 172 367 448 549 688 757 898 920 17008 196 
335 49 462 615 64 721 837 49 71 73 983 18000 269 
375 499 622 712 966 96 19198 313 92 666 73 724 

20001 127 231 67 91 382 408 586 696 774 78 802 67 
(3000) 21076 494 506 42 747 70 973 96 22072 297 
374 97 753 858 76 976 23111 383 462 86 532 74 754 
810 984 24020 524 80 744 828 907 66 25025 44 287 
312 22 447 65 88 645 (500) 832 55 905 25 26128 52 
(300) 63 366 430 516 48 68 657 813 957 27174 246 49 
337 67 441 575 84 600 704 15 855 61 947 28057 (300) 
70 206 38 327 500 775 99) 96 29193 354 89 530 76 

30156 99 378 590 679 748 887 (1000) 999 31078 
375 523 93 615 39 61 878 98 916 26 32008 60 199 266 


329 33169 98 602 68 718 993 34064 477 601 868 (300) 


905.22 35007 115 284 381 87 588 607 76 829 911 79 
(800) 36175 223 96 447 78 585 679 738 (1000) 851 
5000) 57 37087 141 (1000) 216 44 358 583 (500) 615 
29 915 38064 93 196 202 23 409 514 (3000) 57 61 
620 734 39042 129 263 (300) 311 (300) 17 503600 24 

40006 77 144 (1000) 245 333 530 53 63 654 805 15 
947 41021 (3000) 264 68 331 521 49 64 69 91 637 
70 42180 (300) 84 (300) 264 90 (15 000) 472 554 634 
61 916 43088 248 50 350 95 641 42 82 792 901 
(3000) 99 44099 (300) 153 73 321 411 16 536 612 
(5000) 771 805 950 57 45068 218 25 78 397 484 502 
36 618 45 (300) 710 830 925 (300) 46018 372 89 400 
528 47149 557 48148 74 257 99 326 (3000) 47 70 
(300) 85 420 76 509 604 30 988 49025 28 165 334 60 
647 (500) 721 946 

50241 305 (500) 33 575 687 778 803 51123 84 216 
43 323 94 564 840 522 306 29 36 (500) 96 411 522 
972 53028 74 159 73 294 377 400 84 863 (3000) 84 
54030 74 365 417 028 820 56 998 55011 102 68 203 
397 550 87 (300) 602 (500) 751 70 827 900 26 32 
56002 318 53 61 467 698 (300) 787 57103 5 207 27 
(10000) 318 27 97 (15000) 401 578 754 806 56 912 


58048 248 333 631 728 59019 25 138 76 94 284 338 


402 21 531 57 99 772 934 

60479 727 818 (300) 928 29 70 61075 184 540 972 
62081 110 246 342 542 998 (500) 63617 31 80 89 
747 72 94 852 (500) 941 52 (1000) 64155 64 87 383 
65036 69 116 (3000) 216 (300) 348 95 439 519 58 
(300) 882 904 85 68066 99 126 98 227 46 86 402 627 
54 842 67024 (3000) 111 19 81 93 210 68 407 513 
90 887 (15000) 904 68042 44 103 345 (3000) 84 
er. 5 8 2 72 (3000) 858 69 69020 30 225 92 95 
315 82 8 

70003 22 (500) 63 122 224 52 312 434 557 707 84 
957 (1000) 71 71002 114 383 552 723 817 59 72100 95 
251 381 523 661 788 (300) 73061 206 302 18 52 586 
648 68 941 73 (300) 74201 (3000) 85 304 65 414 25 
685 734 860 997 75149 81 (1000) 99 400 536 848 98 
76053 109 37 312 93 691 720 868 953 77108 (3000) 
75 252 328 61 499 633 88198 78548 396 411 559 89 
689 914 45 79020 45 190 412 65 (3000) 685 742 87 
980 92 

80123 641 974 (500) 81004 65 288 96 338 583 85 
809 40 54 984 82113 69 75 343 509 608 (1000) 14 68 
954 63 90 83073 90 275 304 11 53 570 772 935 
84044 230 328 561 616 739 832 46 85009 452 521 
725 913 19 86006 13 42 251 482 655 840 975 87129 
42 59 303 400 682 950 88102 45 244 (1000) 65 728 
89018 128 75 312 525 26 696 846 

90172 249 445 819 22 71 (300) 931 91029 236 98 
57 e 010.14 19.50 cee Vega an 159 192 019 28 
87 88 * 
(300) 927 72 94084 220 99 475 833 (300) 48 64 
95029 (300) 201 29 748 96035 345 75 551 642 865 
933 47 97001 174 242 93 444 90 520 31 698 702 86 
838 51 56 925 (10000) 98016 117 323 409 532 36 
78 925 64 99019 (500) 271 331 (3000) 558 637 56 


600) 753 868 991 


100091 172 496 644 49 783 846 55 66 87 910 41 54 
(300) 101714 28 842 921 (300) 30 102202 322 774 
831 (500) 961 1 — 75 103180 234 346 48 518 64 647 
717 92 98 868 966 70 104081 106 214 29 359 105084 
329 84 503 (1000) 41 708 14 844 106132 226 1510 
322 39 (500) 519 73 648 64 885 907 20 107015 5: 
230 73 (1000) 364 89 108 11 (300) 23 241 63 (1000) 
88 90 310 475 554 633 36 46 744 64 957 109 03 
46 78 (3000) 453 (500) 547 860 (300) 920 

110 11 21 118 803 38 111040 54 179 379 91 403 601 
(1000) 28 712 (300) 56 68 817 48 964 112034 73 224 
668 783 113064 139 380 (1000) 570 610 763 952 


115365 (500) 429 631 89 791 823 984 116241 
54 117014 (800) 187 404 26 600 11 (500) 17 
118057 70 86 250 346 90 554 96 714 26 
119079 294 378 579 90 719 

120034 188 241 47 91 340 681 782 121293 501 
633 732 90 820 60 974 122006 21 144 79 265 91 382 
(15000) 442 572 740 51 999 123230 45 83 473 569 
(500) 702 22 960 124211 43 47 307 86 484 men 
888 125182 243 367 451 799 126038 337 78 554 8 
672 784 (300) 973 127051 77 (500) 105 47 90 215 (300) 
56 64 371 99 529 762 838 64 923 91 128164 317 413 
65 72 500 608 799 866 (500) 129053 250 472 638 
(1000) 849 943 88 

130006 50 146 51 251 452 575 667 738 833 (1000) 
928 131086 359 95 465 561 98 791 806 924 (300 
132326 34 92 478 534 78 694 765 979 133164 239 38 
533 84 990 134030 273 315 599 727 819 135120 
(5000) 206 483 512 98 673 783 (500) 805 30 981 
136013 32 156 396 448 51 609 52 882 933 (300) 93 
137076 258 77 329 467 528 667 742 960 138036 60 
128 479 80 755 59 850 (300) 139132 268 73 471 76 83 
527 90 701 98 918 

140030 110 60 469 544 632 65 87 735 948 (500) 
141051 288 351 664 744 843 910 51 142057 174 89 
260 592 750 801 929 143086 572 940 144003 (300) 
70 123 66 214 55 330 31 450 (1000) 54 658 879 
145001 96 137 550 756 870 90 902 67 146003 160 
69 517 786 811 147008 88 93 428 559 609 706 39 
803 9 71 906 148020 145 297 584 773 83 836 941 
149204 31 509 755 74 77 918 (1000) 72 (500) 

150192 353 439 532 91 694 959 63 76 151032 165 
322 460 506 730 816 58 (3000) 71 980 152208 458 99 
541 90 738 933 67 77 (30000 80 153072 110 13 
498 500 628 765 902 154064 232 346 (500) 401 67 92 
766 825 155010 42 221 (5000) 84 314 16 480 544 

300) 56 71 97 765 837. 156082 84 266 (300) 300 406 

4 (1000) 577 761 818 29 90 94 936 157370 95 401 30 
80 700 17 44 925 98 158002 235 555 (500) 769 822 
920 56 59 159116 235 321 (500) 448 82 

160045 56 132 69 306 (1000) 568 652 731 964 
161259 436 889 987 93 (500) 162031 44 105 (3000) 
96 309 66 421 596 702 917 39 (500) 163121 40 54 57 
453 544 609 939 164157 64 78 279 300 10 38 405 73 
606 730 88 909 165134 393 34 68 480 501 2 15 613 
(300) 24 51 706 166464 591 627 (3000) 35 881 913 
167234 413 (3000) 39 621 727 865 168196 257 
(8000) 58 (500) 408 659 725 95 969 169149 296 47 
(5 (300) 89 367 587 771 816 28 953 

170376 86 420 76 658 727 823 49 98 907 38 171014 
144 241 390 442 504 5 40 652 912 172080 141 67 275 
89 696 846 49 (3000) 951 173215 614 20 66 711 34 
865 174037 140 330 90 447 55 502 25 716 27 993 
175165 93 204 415 532 934 78 176018 129 299 438 
43 525 58 601 33 845 948 177100 (1000) 328 400 594 
611 (300) 178251 516 55 697 790 95 858 (1000) 908 
51 62 179089 204 49 488 544 06 614 85 804 88 918 

180021 39 68 111 65 76 657 78 723 910 181108 246 
67 72 634 777 182063 256 57 79 369 611 17 27 83 
732 (500) 820 927 39 54 183168 82 231 556 844 
184021 199 205 78 474 507 744 833 49 61 89 984 
185072 247 505 (1000) 604 22 717 829 936 (3000) 
186001 23 46 106 (500) 30 279 309 587 804 96 
187031 45 147 84 279 486 607 839 71 940 83 188005 
124 (3000) 36 300 4 (3000) 36 69 509 91 783 827 
189053 351 79 437 622 29 710 51 63 80 (1000) 88 

190071 829 (300) 918 191003 129 38 613 84- (800) 
827 65 902 97 192055 92 103 215 93 546 622 73 751 
845 57 (500) 193831 41 920 40 194020 74 93 442 89 
595 673 93 758 862 (300) 63 997 (5000) 195072 108 
342 65 581 (1000) 668 196093 178 85 223 300 30 
(800) 423 653 73 76 843 931 197567 663 98 874 
255 391 453 920 49 94 199096 263 505 

200045 65 90 187 252 74 401 17 42 515 958 72 
201041 127 51 87 315 570 92 692 202066 138 329 55 
99 718 (300) 203064 102 35 95 254 92 413 651 721 93 
907 91 204014 272 306 10 426 639 78 710 863 73 970 
72 205036 141 68 220 72 76 667 206407 81 534 69 
642 (300) 87 767 207048 171 200 5 369 81 615 759 
(500) 894 957 208012 42 161 83 333 81 418 31 53 70 
88 91 724 209169 208 63 67 319 404 23 38 60 (500) 
52240984 138 203 36 434 980 211054 214 679 947 84 
21 27 875 175 236 72 457 502 713 808 10 35 934 
213019 98 223 308 401 963 214240 507 44 691 848 
54 960 (3000) 215462 429 65 91 774 886 216127 
284 (1000) 353 23 (1000) 32 445 6% (500) 58 (3000) 
841 90 217058 225 51 72 446 (300) 632 700 (1000) 58 
64 901 (500) 218009 99 149 272 94 357 61 78 404 
536 83 752 58 (1000) 62 69 95 968 219145 72 450 
765 83 890 

220034 350 60 583 682 959 221016 21 155 82 88 
367 423 (300) 49 78 502 91 919 74 (3000) 222020 
32 136 89 290 457 867 71 223094 51 154 (300) 65 224 
345 631 721 898 224043 93 (800) 107 37 (300) 40 79 
207 35 67 304 70 606 745 801 903 20 225030 

Im Gewinnrade verblieben: 2 Gew. a 15000 Mt., 
5 à 10000 Mk., 13 à 5000 Mk., 190 à 3000 Mt., 
234 à 1000 Mk., 223 à 500 Mt. 

Berichtigung. In der Liſte vom 7. November 
Vormittags iſt Nr. 62 471 ftatt 62 475 gezogen. 
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} 528 (300) 62 653 700 809 15 115025 (500) 117 258 85 114178 91 410 607 47 82 (300) 713 881 92 917 89 


| Standesamt Mocker. 


Vom 2. bis 9. November find 
gemeldet: 
Geburten. 

1. Sohn dem Arbeiter Auguſt Lihnda, 
Schönwalde. 2. Sohn dem Arbeiter 
Conſtantin Schubrich. 3. Sohn dem Ar⸗ 
beiter Julius Blaſchkiewiez. 4. Tochter 

dem Arbeiter Joſeph Zurawski. 5. 
Tochter dem Arbeiter Andreas Kuniszewski. 
6. Tochter dem Mühlenbeſitzer Wilhelm 
Worle, Schönwalde. 7. Tochter dem 
praktiſchen Arzt Dr. Max Goldmann. 8. 
Tochter dem Eigenthümer Julius Röder. a 8 
9. Tochter dem Arbeiter Anton Wit⸗ 


* 
* 


A Auifruf ür die verwundeten Buren. 


| Münchener = 
Loewenbräu. 


Generalvertreter: deorg Voss, Thorn. 
Verkauf in Gebinden von 15 bis 100 Liiter. 
Ausschank Baderstrasse No. 19. 


* 


Großbritannien hat den lang erſehnten Krieg mit den beiden nieder deutſchen 
Burenſtaaten, Oranjefreiſtaat und Transvaal, erreicht. f 

Auf welche Seite der Sieg fällt, iſt no ungewiß. Gewiß aber iſt für die 
übrige ganze Erde, auf welcher Seite das Recht jteht: Die tapferen Buren ver⸗ 
theidigen ihre Freiheit und Unabhängigkeit. 

Wir aber ſollen nicht vergeſſen, um was es ſich handelt in dem ſuͤdafrika⸗ 
niſchen Kriege: Kämpfen die Buren auch zunächſt für ſich und ihre Rechte, ſo 
vertreten fie zugleich auch unſere Intereſſen in Südafrika. 

Unterliegen ſie, dann iſt unſer werthvollſtes Neuland Deutſchſüdweſt⸗ 
afrika und Deutſchoſtafrika von britiſch⸗afrikaniſchen Weltreichen umringt, 
ungeſchützt und bedroht. 

Das Blut, das von den Buren ‚allen wird, fließt auch 
für Deutſchlands Sache — und es iſt deutſches Blut, denn Deutſche 


1 


* 


ren 


17 erg 1 
£ kowski. 10. Tochter dem Arbeiter Ig⸗ EZ “ des norddeutſchen Flachlandes, Deutſche fo gut wie wir find die freiheitsdurſtigen 
natz Ziarnkowski. 11. Tochter dem Ar Söhne der Burenſtaaten, wenn auch noch nicht in allen dies Bewußtſein klar lebt, 
beeiiter Michael Kowalski. 12. Tochter 0 O P O N a jo wenig wie in den getrennten deutſchen Stämmen vor den Jahren 1866 bis 
E 2 Bone 23 1 rk a da —. m 1 ia in uns die Stimme des Blutes in den 
f Tochter dem Poſtſchaffner ael Ro⸗ ns: agen ihrer Noth. 
gowski. 14. Tochter dem Tiſchler Fried⸗ Nahrungs-Eiweiss. So rufen wir das deutſche Volk auf, das Gefühl gemeinſamen 
rich Herzberg. 15. Sohn dem Arbeiter Blutes und gemeinſamer Intereſſen zu bethätigen, indem wir 
Ignatz Beszezynski, Rubinkowo. 16. . sich im N unmittelbar in Ilut und hilfreich den verwundeten Buren und den hinterlaſſenen Wittwen 
4 Sohn dem Keſſelſchmied Carl Hoff⸗ hat 8 e e „ 5 nnd Waiſen der gefallenen 7 m West Pflege und * 
* meiſter. Zunahme der Kräfte bei Gesunden und Kranken zur zu geben ſuchen. Die Welt ſoll wiſſen, da eutſche eutſche in Not un l 
8 Sterbefälle. Folge und kann allen Speisen unbeschadet ihres Eigen- drängnis nicht gänzlich verlaſſen. Jede Gabe — auch die kleinſte — iſt will- 
I. Todtgeburt. 2. Valeria Grzegor⸗ gen Aden e n kommen: denn ſie iſt ein Zeichen deutſcher Gemeinbürgſchaſt. 
* klewiez 5 M. 3. Ww. Caroline Min⸗ oder 180-200 Eier und kostet dabei nur Mk. 5,40 0 Schon iſt Blut gefloſſen, unſere Hülfe auf den Päſſen der Drakensberge und 
tel geb. Otto 77 J. 4. Schuhmacher Kilo, ist also um die Hälfte billiger als Fleisch. Bei in den Ebenen Natals und des Griqualandes dringend, und der Weg bis 


meiſter Johann Kreciszewski 48 J. 5. 
Wanda Andruszkiewiez 14 T. 6. Ma⸗ 
rianna Neumann 31, J. 
B Auf gebote: 
Arbeiter Carl Kitſchte und Johanna 
Wofciechowski. 
ießſungen: 


Eheſchl 
1. Wagenführer Hermann Silinski, 
Thorn mit Emma Rieſeler. 2. Maler 
Johann Prylewski mit Maria Zu⸗ 
chowski. 


Kleine renov. Wohnung 
2 Studen, Küche und Zubehör zu ve mieth ey 
f Strehlau, Coppernikusſtraße 15. 
ewöälbter Keller im Zwinger, und 

1 . Stallung dito Stallung im Hof. 
7083 Tuauls Kalischer 


diesem niedrigen Preise ermöglicht die Anwen- 
dungvonTropemnimHaushaltganzbedeutende 


Ersparnisse. 
0 Vorräthig in Apotheken, Drogengeschäften, 8 
Delioatess- und Colonlalwaaren- Handlungen. 


Tropon- Werke, Mülheim-Rhe in. 


dahin iſt weit. 
Sendungen nimmt in Empfang: 
1. Die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung. 
2. Die Hauptleitung des Alldeutſchen Verbandes, zu Händen des Herrn 
Fiſcher, Berlin W. 33. Lützowſtraße 85b. 
3. Sämmtliche Ortsgruppen des Alldeutſchen Verbandes. 
Drum eile ein Jeder, ſeine Gabe zu bringen, ehe es zu ſpät iſt. 
Berlin, den 30. Oktober 1899. 


5 Der Alldeutſche Verband. 

ut renov. Wohn., 2 Stud, hel Kun: 

ae nn . 
Zub. v. Jof. zu verm, Zu erfr. Bäcker v. 3, p. rn De : Culmerſtraße 22. 
nn "Stan, | _ _oteumdliche Wohnung... 
E 
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Diud und Verlag der Raysbugdruderer Erast Lambeck, Thorn. 8 


— | 
2 Lee 
1 


besitzen in Folge ihres hohen Eiweissgehalts 


N $ 
Tr opon-Chokolade Zfachen Nährwerth o 
gegen andere Cacao- und Chocoladefabrikate. 


% Tropon-Caecao Alleinige Fabrikanten 
Barthel Mertens & Cie., Mülheim Rhein. 


